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©tinge ,4.age barauf tooïïte eê ber gufatt, bafj ber Unteroffigiér Bei einer Diebue
tut erften ©liebe ftanb. 2II§ ber Sîonig angeritten fam, bemerftc er benfetben, toel-
aier in unBcfdjreiblidjem StuSbrude feiner tränenbolten Stugen auf ben Sönig flaute.
Vieler Batte bann ben fdjönen bon $ergen get)cnben Sau! gelefen, iuanbtc aber
icpneu 1 einen 331xcf non if)m ab, benn ^riebridj mar gegen bie ©brache be? ©entiite?
md)t gemahnet.

Sic 58adjïommen be§ alten UnteroffigierS leben in SSertin als anqefebene
Beamte.

ff trug biefer eble-gug, ibie alles ©bie, feine grüdjie. Unmittelbar bor einer
©d)Iad)t, fo Treten ©eifteë unb teitnefnnenben £>ergen§ gu fein, bie ©orge eineê feiner
mebrtgften Untertanen auf fid) gu laben, baS tonnte nur ein griebriet) ber ©rofgel

Bürfjßrfrfjau.
@ O ± i f b i e b Heller* St neîboten. herausgegeben bon St b o I f 58 ö g t«

0 5"' ' ^"T*<*ge. Vertag bon ©djufter unb Soeffler in SSertin. 5)3rei§ brofdö.
c.

h O B I i d) t. ©ine fdjtceigerifcBe ©oIbatengefd)id)te bon g o a n n e § i e g e r=
1 ebner. Verlegt bet ©ugert ©alger in heilbronn, 1914. SfSreiê 1 SJÎï. — ©ine @r=
galjlung bon erguidenber ^jrifdjc unb ^arbigfeit, bic geigt, lote ein ftrammer Seuinant
ber fdjlueigerifdjen ©ebirgëinfantcric bei einer Hebung int hodigebirge einen hergenë*
jajaç geto-innt unb ifjn betn Ätofter, für ben er beftimmt ift, abfpenftig madjt. 28it
biejer Dîomantif öerbinbet fid) auf? fdjönfte biejenige einer 33ergtoitr bei ©turmmet-
ter. Un fere jungen ©olbaten mer ben ba? I)anblidie SÖüchlein gang befonber? ae-
nteften. "

a- r
•" '

•

^ ° ^ 3 o f e f 9t e i it b a r t. in 28uft! gefefet bon
® fJ3 "3if ^ e t it e r. £>eft 2. Sern, SSerlag bon St. grande, 1914. 5)3reiê gr. 1.80.

à te ]d)ltd)ten 52iebli Dtein^artê fdjeinen mir in natiirlidjfter SBeife fangbar gemacht
inorben gu fein. '28ögen fie fid) bei un§ einbürgern!
O •

^ ®

m ^ o f e g g er ©ine SBoIîêfcEjrifi bon 9t i d) a r b 5)31 a 11 e n ft e i n e r.
~f-'tf>gtg,

_
Iserlag bon S. ©taadmann. — ®a§ SBiidjtein gibt eine redit anfbre*

d)enbe, fur jebermann berftänblidje lieberficC)t über ben geiftigen Sßerbegang be?
grogen 58oItëfd)riftfteïïerê unb bat bic Sraft in fid), if)ix aud) bcujeniqen fljmbatbifd)
gu matten, bie tbn nod) nid)t ïennett.

© o fi b i e h ä m m e r I i> 28 a r t i : Q m 58 I u e ft. SSucBfcBmud, Umfdilag* unb
5Corfaçgetd)nung bon ©mil St n n e r. ©ebunben gr. 2.50. »erlag bon SI. grande-

r~ 93iicf)rctn aus einem ©ufg. Ser 58udjfd)tnud ift emfadj entgüdenb!
»u§ 28unbaribtd)tertn bat fid) grau §ämmerli=28arti ja fdjon Iangft auêqetoiefen,aber unê tuiff bebünfen, biefc ©ebidjte „gm 58Iueft" feien baë fdBönfte unb anmutigfte,
tua? ]te bi? beute gegeben bat.

r b i f cB e § 9t o t e § S r e u g unb internationale Siebestcitigfeit tbäbrenb
ber «atfanïnege 1912/13. ©in ©rinnerungêblatt bem ferbife^en 58otïe geluibmet bon
m f ^3"- ^ n e g g e t, gürid), mit über 100 OriginaUStufnaBmen ber 5ßerfafferirt.
5)3retê gr. 2. gürid). 58erlag: Strt. gnftitut Creïï güjjti.

K(d*ktion : Dr. Wd. UôgtH» in ïflrkb ö, Äjylitrai« 70. (SeittSge m» m tieft Kkttftet)
"W Sawerlanat »ina«ranït*n «»iträa»» «s«ï »aa |>*ig*Ugt wini»

ßtudt und Expedition von mailer, (Derder $ £it., Stbipfe 33, Zürich L
S*fettioii8tircifc

für fd^toeig. Stngeigen: '/i ©eite gr. 72.—, »/« ©• gr. 36.—, V» ©• gr. 24.—, */« ©•
gr. 18.—, '/» ©. gr. 9.—, '/i« @. gr. 4.50;

für Stngeigen auëtânb. Urfprungë : '/i ©eite 281.72.—, '/t ©. 28!. 36.—, '/»©• 28!. 24.—,
»/, ©. 28î. 18.—, y. ©. 28!. 9.—, >/i. ©. 28!. 4.50.

telleiatge «ttgeigenaanufeme: SInnoncen.©jpebition fRnbelf SWgffe, güricü, SSefet,
®ern, ©t. ©alten, 58iel, ©Bur, ©Iaruë, ©d)affBaufen, SBetlin, »reStau, ©teJber,
granîfurt a. 28., Hamburg, Äötn a. SHB-, Seipgig, 28agbeburg, 28ün«Ben, ©tro%<
burg i. ©., ©tuttgart, SBien.
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Einige wage darauf wollte es der Zufall, daß der Unteroffizier bei einer Revue
im ersten Gliede stand. Als der König augeritten kam, bemerkte er denselben, wel-
wer in unbeschreiblichem Ausdrucke seiner tränenvollen Augen auf den König schaute,
sicher hatte daran den schönen von Herzen gehenden Dank gelesen, wandte aber
schnell seinen Blwk don ihm ab, denn Friedrich Mae gegen die Sprache des Gemütes
nicht gewappnet.

Die Nachkommen des alten Unteroffiziers leben in Berlin als angesehene
Beamte.

^ dieser edle Zug, wie alles Edle, seine Früchte. Unmittelbar vor einer
Schlacht, so freien Geistes und teilnehmenden Herzens zu sein, die Sorge eines seiner
niedrigsten Untertanen auf sich zu laden, das konnte nur ein Friedrich der Groszel

Bücherschau.
" î, tk ried Keller-Anekdoten. Herausgegeben von Adolf Bögt-

«
Auflage. Verlag von Schuster und Loefflcr in Berlin. Preis brosch.

H o hli ch t. Eine schweizerische Soldatengeschichte von Johannes I e q e r-i ebner. Verlegt bei Eugen Salzer in Heilbronn, l914. Preis 1 Mk. — Eine Er-
Zahlung von M'guickender frische und ^'arbigteit, die Zeigt, wie ein strammer Leutnant
der schweizerischen Gebirgsinfanterie bei einer Uebung im Hochgebirge einen Herzens-
ichatz gewinnt und ihn dein Kloster, für den er bestimmt ist, abspenstig macht. Mit
dieser Romantik verbindet sich auss schönste diejenige einer Bergtour bei Sturmwet-ter. Unsere jungen Soldaten werden das handliche Büchlein ganZ besonders ae-
nlegen. ^

^
^ d l i a b e m Land von Josef R e i n h a r t. In Musik gesellt von^ l i »i i r M eiste r. Heft 2. Bern, Verlag von A. Francke, 1S14. Preis Fr. 1.S0.

ichlichten Liedli Neinharts scheinen mir in natürlichster Weise sanabar gemachtworden zu sein. Mögen sie sich bei uns einbürgern I

»,
P e t e r N o s e g g er Eine Volksschrift von Richard P l a t t e n st e i n e r.

^-eipzig, Verlag von L. Staackmann. — Das Büchlein gibt eine recht anspre-
chende, fur jedermann verständliche Uebersicht über den geistigen Werdegang des
gropen Volksschriftstellers und hat die Kraft in sich, ihn auch denjenigen sympathisch
zu machen, die ihn noch nicht kennen.

S o p h ic Hüm m e rli - M a r ti: I in Blue st. Buchschmuck, Umschlag- und
Vorfatzzeichnung von Emil A n n e r. Gebunden Fr. 2.5,9. Verlag von A. Francke -

7" Ein Büchlein aus einem Guß. Der Buchschmuck ist einfach entzückendlAls .Nundartdichterin hat sich Frau Hämmerli-Marti ja schon längst ausgewiesen,aber uns will bedünken, diese Gedichte „Im Bluest" seien das schönste und anmutigste.
Was ste bis heute gegeben hat.

r b i s ch e s Rotes Kreuz und Internationale Liebestätigkeit während
der Balkankrrege 1912/13. Ein Erinnerungsblatt dem serbischen Volke gewidmet von
llö tst! V z e n e g g e r, Zürich, mit über 199 Original-Aufnahmen der Verfasserin.
Preis Fr. 2. Zürich. Verlag: Art. Institut Orell Füszli.

Kîckâlttion! Dr. liü. vögtlin in Ziiritd v, 70. <Bàâg- mr m »test «»„«,!)
'»S' »tng»f««dà S»ttrZg?» »»» NSNr»»»j» «mia»»,»» «,»»»»«. -AM

Lru» unä expeäition von Müller, Weicker H eit.. Zchipse zz. Zürich I.
Jusertiauspreise

für schweiz. Anzeigen: >/i Seite Fr. 72.—. st, S. Fr. 36.—, st- S. Fr. 24.—, st« S.
Fr. 18.—. st, S. Fr. 9.—, st>« S. Fr. 4. KV;

für Anzeigen ausländ. Ursprungs: st> Seite Mk. 72.—, -/,S. Mk. 36.—, st,S.Mk. 24.—.
st« S. Mk. 18.—, st« S. Mk. 9.—, stl. S. Mk. 4.K0.

îiSeîuige «uzeigeuaunahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse. Zürich. Basel.
Bern, St. Gallen, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Berlin, BreSlau, Dresden,
Frankfurt a. M.. Hamburg, Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, München, Strah.
burg i. E., Stuttgart, Wien.
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